
       

 

  
 

Die Trompete und das Horn 
 
Die Trompete wie das Horn gehören zu der Gruppe Blechblasinstrumente (das Material, aus 

dem die Instrumente gefertigt werden, ist Messing) und sind mit die ältesten Musikinstrumente. 

Durch die Erfindung der Ventile um 1810 wurde die Trompete zum chromatischen Instrument. 

In dieser Form wurde sie zunächst in die Militärmusik und gegen 1840 in das Sinfonieorchester 

eingegliedert. Im volkstümlichen Bläsermusizieren sowie Jazz und Pop ist sie eines der 

wichtigsten Instrumente. 

Ähnlich wie bei der Trompete wurde das Horn durch die Erfindung der Ventile zu einem 

chromatischen Instrument. Eine letzte Erfindung war die des Doppelhorns mit F- und 

B-Stimmung. Das Horn wird seitdem in Kammermusik und im Orchester zunehmend solistisch, 

aber auch wie je in der volkstümlichen sowie in letzter Zeit vermehrt in der Popmusik 

verwendet. 

 

Begonnen werden kann bei normaler körperlicher Konstitution eines Schülers im Alter von  

ca. 9 Jahren. Der Fachlehrer sollte die Eignung feststellen und entsprechend beraten. 

 

Da in der heutigen Zeit auch Kinder schon einen vollen Terminkalender haben, sollte man ein 

tägliches Üben von 20 bis 30 Minuten einplanen. Vor allem kommt es auf das tägliche Üben 

an, ein einmaliges oder sporadisches Üben in der Woche würde kaum Fortschritte bedeuten. 

Außerdem sollte man bedenken, dass gerade in den ersten Wochen die ersten Töne meist 

nicht von Wohlklang gekrönt sind, würde eine dauernde Bitte mit „jetzt nicht oder nicht so laut, 

denk an die Nachbarn“ dem Kind bald die Lust am Üben nehmen. Wenn dann die ersten 

kleinen Lieder erklingen, werden die Eltern, Geschwister und Nachbarn sicher für die 

anfängliche Geduld entschädigt. 

 

Für eine Schülertrompete sollte man mit ca. 400 € rechnen, bei einem Schülerhorn wären es 

ca. 1.500,00 €, wobei die Möglichkeit besteht, für das erste Jahr eine Trompete oder ein Horn 

gegen eine geringe Gebühr von der Kreismusikschule zu leihen. 
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